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Der Vernemer Kerweverein
Einige Viernheimer Kerwefreun-
de fanden sich am 14.06.1995 zu-
sammen. Den Willen, einen Ver-
ein  zu  gründen,  bekundeten  sie
schriftlich: Am 26.10.1995 wurde
der  Kerweverein  Viernheim  im
Squash-Center  offiziell  aus  der
Taufe gehoben. (Es geht das Ge-
rücht um, dass bis heute nicht al-
le  Unterzeichner  der  ersten
Stunde  dem  Verein  beigetreten
sind...)  Der  Verein  befasst  sich
mit der Pflege und Wahrung des
Brauchtums  in  Viernheim  und
verfolgt  das  Ziel,  alte  Viernhei-
mer Kerwebräuche wieder aufle-
ben zu lassen. Die Kerwe führte
viele Jahre ein Schattendasein in
Viernheim.  Kerwe  war  "out":
Nicht mehr als ein kleiner Rum-
melplatz rund ums Rathaus - al-
lein für Kinder noch interessant.

Vom  Glanz  der  Kerwe,  oder
hochdeutsch Kirchweihfeste, frü-
herer  Tage  gibt  es  kaum  noch
Spuren: keine Tanzbälle mehr in
den  Gasthäusern,  keine  Kerwe-
bräuche  und  außer  einem  Got-
tesdienst  keine  Erinnerungen
mehr an den Ursprung des Fes-
tes:  die  Weihe  der  Kirche.  
Genau  dies  soll  sich  nach  dem
Willen der mittlerweile über 220
Kerwevereinsmitglieder ändern.  
Ziel des Viernheimer Vereins ist
es,  die  Kerwetraditionen  Stück
für Stück wiederzubeleben. Kul-
turelle  Veranstaltungen,  Famili-
enausflüge,  aber  vor  allem  die
Pflege des Kerwebrauchtums ste-
hen auf dem Vereinsprogramm. 

Der Kerweverein ist  im Vereins-
register  des  Lampertheimer
Amtsgerichts unter VR60639 re-
gistriert.

Kerwe-Kreuzworträtsel
1 Der Kerweverein feiert 2015 sein …

2 Was ist im Fass?

3 Auf dem Kerweplatz steht die Apostel…

4 Vorname Kerwemädchen

5 Kerwesonntag gehen wir erst in den …

6 danach zur … wirtschaft

7 und essen Kartoffel…

8 Fahrgeschäft auf dem Kerweplatz: Auto…

9 Star, der bei der Straußenwirtschaft spielt

10 Nachname Kerweborscht

11 musikalische Untermalung auf dem Kerweumzug
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Vogelsuppe

Eine  Besonderheit  im
Hersbrucker  Land  wird
ausschließlich  am  Don-
nerstag  vor  einer  Kirch-
weih  serviert:  die  Vogel-
suppe.  Allerdings befindet
sich kein einziger Vogel in
der  Suppe.  Ihre  genaue  Zusammensetzung  (Innereien
und gekochtes Rindfleisch) ist ein Geheimnis des jeweili-
gen Wirts, sie schmeckt auch je nach Gastwirtschaft ein
bisschen anders. Meistens sind jedenfalls Innereien ein
Bestandteil  dieser  wohlschmeckenden  Spezialität,  die
häufig mit Semmel- oder Leberknödel serviert wird. Der
Name stammt ursprünglich vom Gasthof Vogel (in Pom-
melsbrunn), in dem der Gastwirt Vogel an Schlachttagen
diese Suppe servierte.

Das Kerwegedicht

Heit is Vernemer Kerwe
is de Vadda net zu Haus

Er gäit uff die Kerwe
sucht sich oani raus.

Wann's Kerwe is, wann's Kerwe is
do schlacht de Vadda de Bock.

Do hupst de Vadda, do danzt die Mudda
do wackelt de Mudda ihrn Rock.

Heit is Kerwe, morje is Kerwe,
bis de Dienschdagowed.

Wann ich zu meim Schätzl kumm
sag ich: "Guden Owed, guden Owed 

liewi Lissabeth!
Hoscht du schun doai Bett gemacht?“

„Noa, ich häbbs vagesse,
ich war hinam Offe ghockt
bei moam Brura Jakob!“

Tanz in den Mai 2015
Spendenübergabe an Pfadfinder

In gewohnter  Arbeitsgemeinschaft  ver-
anstaltete  der  Kerweverein  zusammen
mit der Sängereinheit und der Großen 3
auch in  2015 die Maitanzveranstaltung
auf  dem  Gelände  der  Sängereinheit.
Vielen Dank an alle helfenden Mitglie-
der bei Auf- und Abbau, Bewirtung und
Diensten. Es war eine gelungene Veran-
staltung und wir hoffen, auch im nächs-
ten Jahr auf  eine tolle gemeinsame Veranstaltung.  Der Anteil  unserer Eintrittsgelder an diesem
Abend ging an die Viernheimer Pfadfinder, um das Sommerzeltlager in London zu unterstützen. Ge-
meinsam mit der Sängereinheit und der Großen 3 konnten wir den Pfadfindern einen Scheck von
500 Euro übergeben. 

Inhalt: Monika Kempf,  Klaus Hagendorn,  Judith Diesterweg und Wolfgang Ott
Bilder: Kerweverein

Kontakt: webmaster@kerweverein.de
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Kerwe-Spezialitäten self-made
Gebrannte Mandeln (Dauer: ca. 10 Min.)

Zutaten: 200g Mandeln, 200g Zucker, 100ml Wasser, 
1 Pck. Vanillezucker, 1/2 TL Zimt  

- Zucker, Vanillezucker und Zimt in eine Edelstahlpfanne geben und 
mischen, das Wasser zugeben. 
- Das Ganze - ohne Umrühren - zum Kochen bringen. 
- Die Mandeln dazugeben und unter ständigem Rühren auf hoher Stufe 
weiter kochen, bis der Zucker trocken wird. 
- Die Temperatur auf mittlere Stufe stellen und solange rühren, bis der 
Zucker leicht zu schmelzen beginnt und die Mandeln etwas glänzen. 
- Alles  auf ein Backblech schütten, mit zwei Gabeln auseinanderziehen 
und abkühlen lassen. 

Kerwebräuche

Das „Kärwatüchla“ (hochdt. 
Kirchweihtuch) ist ein fränki-
scher Ausdruck. Traditionell 
trägt jeder Kirchweihbub ein 
weißes Hemd mit einem roten 
Tuch. Am Kirchweih-Montag um 
Mitternacht, wenn die Kirchweih 
offiziell zu Ende geht, bindet je-
der Bub dem Mädchen seines 
Herzens unter den Augen der 
Dorfbewohner das Tuch um. Als 
Belohnung gibt es einen Kuss. 
Diese Tradition wird in einigen 
Gebieten Frankens sehr ernst ge-
nommen. So ist es mancherorts 
den Kirchweihburschen unter-
sagt, sich während der Kirchweih 
ohne „Kärwatüchla“ in der Öf-
fentlichkeit zu zeigen.

Kerwepaar 2015

Mädche 2015
Name:   Lisa Sykora
Alter:    22 Jahre
Beruf:    Pädagogikstudentin
Hobbys: Gardetanz, Fastnacht, Kerwe, feiern
Lieblingsfahrgeschäft auf der Kerwe: Kettenkarussell, Breakdance
Lieblings-Vernemer Wort: Noigeblaggde
Lieblings-Vernemer Essen: Gschdamde Geleriewe mit Haschee

Borscht 2015
Name:     Felix Knapp
Alter:    22 Jahre
Beruf:  Schreiner 
Hobbys:  Kerwe, KjG, Band fortytwo
Lieblingsfahrgeschäft auf der Kerwe: Glühweinstand 
Lieblings-Vernemer Wort:   Aldi Bruntzkaddl
Lieblings-Vernemer Essen:  Growi Woschdsupp

Termine Kerwe 2015
Sa. 07.11.15

14.00 Uhr Abholung des 
Kerwemädches, Einhardtstr. 2

15.15 Uhr Kerweumzug 
in die Innenstadt

Zugweg:
Wernherstraße-Kirschenstraße-
Lorscherstraße-Rathausstraße

Ziel: Apostelplatz

Der Erlös des Kuchenverkaufs 
geht an ein soziales Projekt.

So. 08.11.15
10.30 Uhr Gottesdienst 

in St. Michael

ca. 11.30 Uhr Straußenwirt-
schaft bei Familie Helfrich, 

Annastraße 43

https://de.wikipedia.org/wiki/Franken_(Region)
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Das Kerwelied
Melodie: "Jetzt trink ma noch äh  Flascherl Woi"
Text: Thomas Lantz, Markus Forg, Michael Lauzi

In Verne ist die Kerwe schee

am Dienstag Owend geht nix mee

Am Samstag gehn ma uff die Stroß

Im Schlepptau die gonz Kerweblos

Hollahia Ho

Der Borscht der holt soi Mädche ab

Beim Tanz, do mescht a koner schlapp

Mä feiern jetzt bis "open End"

Bis Dienstag wet net mä gepennt

Hollahia Ho
  

Am Montag, do gibt's Wellfleisch pur

Donoch, do geht's uff Kneipetour

Zum Abschluss noch äh Flaschel Woi

Zum Glück wird ball wia Kerwe soi

Hollahia Ho

Straußenwirtschaft 
Der Kerweverein lädt alle MitbürgerInnen ein, am Kerwesonntag in gemütlicher Runde 

bei Hausmacher Kartoffelsuppe und kalten und warmen Getränken ab 11.30 Uhr 
in der Annastraße 43 im Hof der Familie Helfrich den Kerwesonntag zu feiern.

Die bisherigen Kerwepaare
     

1991 – Andrea Winkel (geb. Beikert) und Stefan Winkel
1992 – Stefanie Martin (geb. Bradt) und Michael Bugert
1993 – Alexandra Thomas (geb. Ellrodt) und Michael Wunderle
1994 – Silke Lauzi (geb. Kerz) und Michael Lauzi
1995 – Simone Kiss-Epp (geb. Kiss) und Peter Epp
1996 – Klaudia Forg (geb. Probst) und Markus Forg
1997 – Patrizia Stahl (geb. Essig) und Sven Jukic
1998 – Beate Sykora und Hans Busalt
1999 – Maresa Eichhorn (geb. Throm) und Uwe Eichhorn
2000 – Judith Diesterweg und Wolfgang Ott
2001 – Stephanie Berg und Thorsten Mauff
2002 – Anika Werle (geb. Wieland) und Dominik Heger
2003 – Carolin Hanf-Eich (geb. Eich) und Michael Hanf
2004 – Daniela Eich und Patrick Dreiseitel
2005 – Katrin Krause (geb. Wieland) und Benjamin Adler
2006 – Christina Leupold und Benjamin Babylon
2007 – Daniela Werle und Philipp Mertel
2008 – Monika Kempf und Manuel Werle
2009 – Sandra (geb. Wieland) und German Diesterweg 
2010 – Claudia Dürrwang (geb. Haas) und Alexander Dürrwang
2011 – Bianka Geidel und Jens Wiedenhoeft
2012 – Christina (geb. Laudenklos) und Alexander Köhler 
2013 – Nadine (geb. Melzer) und Mario Friderich
2014 – Lisa Friderich und Philipp Haas

Kerweverein on Tour
Am Tag der deutschen Einheit war es soweit: 34
Mitglieder des Kerwevereins machten sich auf
den Weg, die Pfalz zu erkunden. Die OEG brach-
te alle nach Mannheim, dort ging es weiter nach
Bad Dürkheim. Auf Schusters Rappen führte die
Wanderung über den Flaggenturm nach Frie-
delsheim.  Nach einem leckeren Essen und eini-
gen Äpplern in der Gaststätte Haardtblick sowie
einer anschließenden Weinprobe traf die fröhli-
che Runde wieder in Viernheim ein.
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